
  

Stadt Calbe (Saale)       Calbe, den 04.11.2013 

Der Bürgermeister 

 

 

Einreicher: Bürgermeister      

 

 

 

Beschlussvorlage Nr.: 483-13       

 

 

Beratungsfolge am empfohlen/ beschlossen 
Rückstellung Bemerkung 

ja nein enthalten 

Hauptausschuss  28.11.2013    

Stadtrat  12.12.2013    

 

 

 

Betreff: 

 

 

Bericht über den Jahresabschluss 2008 des Niederschlagswasserbetriebes der Stadt 

Calbe (Saale) einschließlich Testat der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft und 

Stellungnahme des Rechnungsprüfungsamtes des Salzlandkreises und Entlastung des 

Betriebsleiters des Niederschlagswasserbetriebes der Stadt Calbe (Saale) 

 

 

 

 

07.11.13 

 

 Datum          Bürgermeister Datum    Vorsitzender                      

               des Stadtrates 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Stadt Calbe (Saale) beschließt Folgendes: 

 

1. Die Jahresrechnung 2008 in der vorgelegten und geprüften Form mit einer Bilanzsumme 

von 2.635.125,07 €. 

 

2. Der Jahresfehlbetrag für das Jahr 2008 beträgt 196.209,30 €. Dieser Jahresfehlbetrag wird 

auf die neue Rechnung 2009 vorgetragen. 

 

3. Der Betriebsleiter des Niederschlagswasserbetriebes der Stadt Calbe (Saale) ist für das 

Wirtschaftsjahr 2008 entlastet.  
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Erläuterung/Begründung: 

 

Gemäß Eigenbetriebsgesetz (EigBG) des Landes Sachsen-Anhalt vom 24.03.1997 ist nach § 

18 Abs. 1 ein Jahresabschluss aufzustellen. 

 

Der Stadtrat stellt nach § 18 Abs. 4 EigBG den Jahresabschluss fest und beschließt dabei die 

Verwendung des Jahresgewinns oder die Behandlung des Jahresverlustes und die Entlastung 

des Betriebsleiters. 

 

Der Jahresabschluss 2008 ist von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft KPMG AG Halle ge-

prüft worden. 

 

 

 

Anlagenverzeichnis: 

Prüfbericht 2008 der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Stellungnahme des Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamtes des Salzlandkreises 
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